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ZÜRICH 1908
Einzelne Nummern 30 Cts.

34. Jahrgang, Nr.35. 2 9. August.

NEBELSPALTER
"ÏST' J""strier|es humoristisch-satirisches Mochenblatf

11 ° Jnserate »« Prelle 30 eis. o Reklamen I Fr. per Zeile.

~f* Die Cowen flkneliks. *J-
Yirtv v.&utz & C\S

33a s 1er SBenn t: Sie armen SWedjer fdjetnen fidj aus ^eimmel) naa) Sfiridj, voo man feein Dbbatfj für fie Çatte, bemoliert 311 Ijaben.
g 0 a) mûr ben: Sin fdjöne» ©jemplum ber beabfidjtiaten Stenrawa non fütdje unb ©tact. SBas ift ein S5u)e ohne ©djana? 2Bas art ©taat

obne 8ird)e?

àcn 1908
Lln-elne «ummem Z0 cts.

Z4. ^snrssn8» kir.ZS. Z9.ku«U5t.

nckcl.8M-7xk
-«Il-sttîsà nUM0Nàk.-8SNàilô8 WcHöNblstt

^H» Die Löilven MeneUks. «s-

Bas ler Beppi: Dte armen Viecher scheinen sich aus Heimweh nach Zürich, wo man kein Obdach für sie hatte, demoliert zu haben.
Aschwarden: Ein schönes Exemplum der beabsichttgten Trennung von Kirche und Staat. Was ist ein Löwe ohne Schwanz? Was à Staat

ohne Kirche?
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